
 
 
Erfolg und Pokal für die Kunstturnerinnen der TSV Heusenstamm 
  
"Mama, ich kann nichts essen.", sagte vor lauter Aufregung am Muttertagsmorgen 
Florine Bergé am Frühstückstisch. Die 7-jährige Florine steht vor ihrem allerersten 
Turnwettkampf. Stunden später beendet sie glücklich ihre Bodenübung. Seit nur fünf 
Monaten ist sie begeistert im Kunstturntraining der TSV Heusenstamm und konnte heute 
bereits bei einer Meisterschaft zeigen, was sie gelernt hat. 
 
Meike Bohnert, Vorsitzende des „Team Wettkämpfe Turnerjugend“ im Turngau 
Offenbach-Hanau und damit verantwortlich für die Meisterschaftswettkämpfe des 
Nachwuchses im Kunstturnen weiblich, begrüßte die angetretenen Turnerinnen und die 
Kampfrichterinnen sowie alle Gäste und Zuschauer dieser Meisterschaft. Bevor sie jedoch 
den Wettkampf freigab, überreichten alle Turnerinnen ihren Müttern eine Rose als Dank 
zum Muttertag. 
 
Eine „Gelungene Prämiere" waren für Trainerin Anne Böhme die gezeigten Leistungen 
ihrer jungen Turnerinnen, die erstmals als Mannschaft für die TSV Heusenstamm einen 
Meisterschaftswettkampf bestritten. Zwei Mannschaften waren angetreten und kämpften 
um die Gau-Meisterschaft und die direkte Qualifikation zu den Hessischen 
Nachwuchsmannschaftsmeisterschaften, dem so genannten  „Hessenpokal“ am 
28.06.2009 in Wetzlar. Bei diesem Wettkampf können Turnerinnen verschiedener 
Altersklassen eine Mannschaft bilden. Je schwieriger die Übungen in den jeweiligen 
Altersklassen werden, desto höher ist auch ihre Ausgangswertung. Aber diese 
Schwierigkeiten müssen auch fehlerfrei gezeigt werden, um den Vorteil der höheren 
Punktzahl zu nutzen. Die Mannschaft der TSV Heusenstamm mit Nina Antoni (7), Marlene 
Hühn (7), Carina Junker(10), Marleen Peichl (9) und Jasmin Weyell (10) und die 
Mannschaft der TG Nieder-Roden zeigten vor vielen Zuschauern im Kunstturnzentrum 
Heusenstamm sehr gute Leistungen.   
 
Gleich am ersten Gerät, dem Sprung, erturnte Carina Junker die Tageshöchstnote von 
17,15 Punkten. Am Barren glänzten besonders Marlene Hühn und Nina Antoni mit viel 
Kraft und guter Technik.  
 
Mucksmäuschenstill waren alle Zuschauer, als die Mädchen auf dem nur 10 cm breiten 
"Zitterbalken" ihre schwierigen Elemente zeigten. Marlene Hühn stand ihre Rolle vorwärts 
ohne den kleinsten Wackler. Jasmin Weyell und Carina Junker beherrschten den 
Bogengang vorwärts und den Flick-Flack sicher auf dem Schwebebalken. Die Spannung 
der Zuschauer löste sich in begeistertem Beifall. 
 
Die Bodenübungen mit Musik waren der krönende Abschluss des Wettkampftages. Als 
Höhepunkt an diesem Gerät ist sicher die saubere Übung von Marleen Peichl zu nennen, 
die mit der höchsten Bodenturnwertung von 16.25 Punkten belohnt wurde. 
 
Und so gewinnen die Kunstturnerinnen der TSV ihren ersten Meisterschaftspokal mit 
einem Mannschaftsergebnis von 174,65 Punkten vor der TG Nieder-Roden und sicherten 
damit ein weiteres tolles Geschenk an ihre Mütter, die diese Leistungen ihrer Mädchen 
erst möglich machen. Die Mannschaft der TG Nieder-Roden erreichte 157,55 Punkte. 
 



Die Einzelwertung erbrachte folgende Ergebnisse: 
 

1. Platz: Carina Junker (TSV)  56,25 Punkte 
2. Platz: Marlene Hühn (TSV)  55,75 Punkte 
3. Platz: Marleen Peichl (TSV) 55,15 Punkte 
4. Platz: Anna-Tea Spahn (TG N) 54,70 Punkte 
5. Platz: Jasmin Weyell (TSV) 51,90 Punkte 
6. Platz: Filippa Oppolzer (TG N) 51,15 Punkte 

 
Ein besonderes Highlight war die Überreichung des Meisterschaftspokals und 
der Medaillen durch den ehemaligen Olympiateilnehmer Willi Jaschek, der als Ehrengast 
und Vorsitzender des Fördervereins Kunsturnen Heusenstamm e.V. gemeinsam mit der 
Vorsitzenden der TSV-Abteilung Turnen, Ursula Kreuzer, die Siegerehrung vornahm. 
 
"Gratulation an unsere Mädchen! Jetzt schauen wir auf das kommende Wochenende zum 
bundesoffenen 7. FKTW-Cup 2009 für Nachwuchsturnerinnen in Erkrath-Hochdahl. Dort 
werden wir uns mit Turnerinnen aus anderen Bundesländern messen und schauen, wo 
wir nach einem Jahr Training stehen.“, weist Trainer Pavel Kolesnichenko schon auf den 
nächsten aktuellen Wettkampf unserer Turnerinnen am 16.05.2009 hin. 

 
 

 
 

Hinten von links: Marleen Peichl, Jasmin Weyell, Trainerin Anne Böhme, Carina Junker 
Vorne von links: Florine Bergé, Marlene Hühn, Nina Antoni 



 

 
 

Gewonnen … ! Unsere Turnerinnen jubeln nach der Siegerehrung. 


